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Unterhalb 2500m erhebliche Gefahr durch Nassschneelawinen!

Beurteilung der Lawinengefahr
Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist höhenabhängig und unterliegt einem Tagesgang.

Unterhalb von etwa 2500m verliert die Schneedecke schon am Vormittag rasch an Festigkeit, die

Lawinengefahr steigt auf erheblich an. Es ist dann den ganzen Tag über mit Selbstauslösungen von

Nassschneelawinen zu rechnen. Aus noch nicht entladenen Lawinenstrichen können diese Lawinen auch

große Ausmaße erreichen und dadurch exponierte Verkehrswege gefährden!

Günstiger ist die Situation oberhalb von etwa 2500m. Hier ist die Gefahr durch trockene

Schneebrettlawinen zumeist schon mäßig. Gefahrenstellen liegen dabei in schattseitigen Steilhängen

sowie in kammnahen Geländepartien aller Expositionen.

Schneedeckenaufbau
In den vergangenen 24 Stunden gab es in Tirol oberhalb von etwa 1800m verbreitet 10 bis 20cm

Neuschneezuwachs. Mäßige, zum Teil auch starke Winde aus nördlichen Richtungen sorgten vor allem in

hochalpinen Kammlagen für neue, kleinräumige Triebschneeumlagerungen.

Insgesamt haben sich die Triebschneeansammlungen der vergangenen Woche schon deutlich gesetzt und

auch etwas verfestigt. Zu beachten ist aber, dass die Schneedecke unterhalb von etwa 2200m schon

weitgehend durchfeuchtet und damit instabil ist. Weil die vergangene Nacht zumeist bedeckt war, konnte

die Schneedecke nicht richtig ausstrahlen und sich dadurch oberflächlich auch kaum verfestigen.

Alpinwetterbericht der ZAMG-Wetterdienststelle Innsbruck
Die feuchte Nordwestströmung hat aufgehört und am Wochenende wird das Wetter durch ein flaches Hoch

über Mitteleuropa beeinflusst.

An der Alpennordseite werden heute die Gipfel von den Wolkenhauben im Laufe des Tages befreit. Am

Nachmittag bilden sich Quellwolken. Die Nullgradgrenze steigt gegen 2100 m Seehöhe. Temperatur in

2000m um +1 Grad, in 3000m um -6 Grad. Höhenwind: Schwacher bis mäßiger Wind aus Nordwest bis

Nordost.

Tendenz
Tageszeitlicher Anstieg der Gefahr durch Nassschneelawinen.
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